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Können temporäre Interventionen im öffentlichen Raum dazu beitragen, einen neu 
gestalteten Stadtraum stärker ins Bewusstsein zu rücken? Daniel Spruth und Sofia 
Rivadeneira von der RWTH Aachen werden das vom 04. bis 10. Oktober 2010 in Pécs 

überprüfen. Dann wird ihr Entwurf "2010 Chairs", mit dem sie den ungarischen Part der 
Wettbewerbsreihe "Temporäre Stadt an besonderen Orten" gewonnen haben, im 
Rahmen des Kulturhauptstadtprogramms Pécs 2010 umgesetzt.  

 
Zweitausendzehn speziell angefertigte, ca. 40 cm hohe Hocker aus imprägnierter 
Wellpappe tauchen über einen Zeitraum von einer Woche in der Pécser Innenstadt auf. 

Das Projekt startet mit einer großen Faltaktion auf dem Gelände der Universität, wo 
Studierende aus den Pappvorlagen kleine Sitzkörper basteln. Anschließend gehen die 
Hocker auf eine Reise an mehrere öffentliche Plätze und zentrale Aufenthaltsbereiche. 

Die Installation funktioniert maßgeblich durch soziale Interaktion, Passanten dürfen auf 
den Sitzelementen Platz nehmen, sie umstellen, neu anordnen und sogar mit nach 
Hause nehmen. Nach einem Flashmob wird eine tri-nationale Zusammenkunft der 

Partnerländer die Installation am 6. Oktober offiziell in der Stadtmitte eröffnen. Eine 
Party auf dem Parkplatz der neuen Bibliothek in der Peripherie von Pécs stellt einen 
weiteren Höhepunkt dar (9. Oktober). "2010 Chairs" folgt dem Weg von der Innenstadt 

zum weiter östlich gelegenen Gelände der Porzellanfabrik Zsolnay. Die beiden 
Aachener Studenten wollen mit ihren Hockern eine symbolische Brücke zum dort 
entstehenden Kultur- und Kreativquartier schlagen und auf die Potenziale dieses 

Stadtraums hinweisen.  
 
Temporäre Stadt an besonderen Orten ist ein tri-nationaler Hochschulwettbewerb im 

Dialog der diesjährigen Kulturhauptstädte Europas: Istanbul, Pécs und Ruhrgebiet. Orte 
mit städtebaulichen Defiziten werden mittels temporärer Interventionen in Szene 
gesetzt, um damit Impulse für zukünftige Stadtplanungen zu geben. In Pécs findet nach 

Istanbul und Duisburg die dritte und letzte Realisierung der Projektreihe im 
Kulturhauptstadtjahr 2010 statt. 
 

Weitere Informationen und das Programm von "2010 Chairs" unter:  
www.temporaere-stadt.de 
 

Temporäre Stadt an besonderen Orten ist ein Projekt der Landesinitiative 
StadtBauKultur NRW, der Technischen Universität Dortmund und der Kulturhauptstadt 
Europas RUHR.2010. 
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